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ÖSB – 2 Steirer in neuen Funktionen 
 
 
In der gestrigen Bundesvorstandssitzung des Österreichischen Schachbundes sind wichtige Weichen für die 
Zukunft gestellt worden. Insbesondere wurden die Geschäftsordnungen für Präsidium, Vorstand und 
Kommissionen beschlossen sowie zwei Personalentscheidungen getroffen, die beide Steirer treffen. 
 
 
Der Grazer Walter Kastner übernimmt den Posten des neugeschaffenen Generalsekretärs und wird sich 
neben den täglichen Geschäften vor allem um den weiteren Ausbau von Kontakten zu internationalen und 
nationalen Organisationen zu kümmern haben. Jene zur Bundessportorganisation besitzen höchste Priorität. 
Ferner wird der Generalsekretär wichtiger Ansprechpartner und Servicestation für Spieler, Funktionäre und 
Vereine sein, die in ihren Bemühungen um Schach bestmöglich unterstützt werden sollen. Erfahrung in der 
Organisation im Schach konnte Kastner bei der Computer-WM 2003 in Graz sammeln sowie beim Aufbau 
des Internetauftritts und der Pressearbeit des ÖSB in den vergangenen 5 Jahren. Die Schach-Szene kennt 
er von daher von allen Seiten: als Spieler, Turnierveranstalter und Funktionär. 
 
Neuer Vorsitzender der Kommission für Marketing und Kommunikation wird der Fürstenfelder Siegfried 
Posch. Er hat sich in den letzten Jahren als Sportmanager des Bundesligavereines Fürstenfeld, als 
Organisator von innovativen Bundesliga-Events und vor allem als treibende Kraft des Aufbaus einer Live-
Schiene zur Übertragung der Partien von Turnieren im Internet, gemeinsam mit seinem kongenialen Partner 
Karl Theny, bewährt. Der Erfolg: die Übertragungen der Bundesliga oder Staatsmeisterschaften sehen 
täglich rund 3000 Schachfans. Eine Zahl, die nur wenige andere Sportarten verzeichnen können. Ferner 
sprudelt Posch stets vor Ideen, wenn es darum geht Schach populärer zu machen. Ein „das geht nicht“ gibt 
es bei ihm nicht. Ideale Voraussetzungen um im Schach etwas „weiterzubringen“. 
 
 
 
Graz Open – Karl-Heinz Schein schafft Sensation 
 
 
Das Graz Open 2005 wurde am Samstag mit 149 Spielerinnen und Spielern in 2 Gruppen gestartet. Bereits 
in Runde 2 schafft der Leobner Karl-Heinz Schein eine Sensation. Er remisiert gegen Turnierfavorit und 
Serienstaatsmeister Nikolaus Stanec. 
 
Die Setzliste des Turniers führt GM Nikolaus Stanec an, der damit wohl Sieg und erstes Preisgeld in Höhe 
von € 2.000 anpeilen wird. Härteste Konkurrenten werden wohl die Großmeisterkollegen Vladimir Burmakin, 
Thomas Luther - der Deutsche gewann heuer bereits in Oberwart - und David Shengelia sein. Aber bereits in 
der 2. Runden kommt Stanec gegen Karl-Heinz Schein mächtig unter Druck und muss genaue Züge finden 
um die Partie im Gleichgewicht zu halten. Das Remis des Leobner ist die bisher größte Überraschung des 
Turniers. Nach 2 Runden führen 10 Spieler mit je 2 Punkten: Shengelia, Danner, Wohl, Luther, Balinov, 
Gruskovnjak, Schachinger, Titz, Kotlyar und Aschenbrenner. 
 
Gespannt dar man auch auf das Abschneiden der Steirer sein, insbesondere Georg Danner, Kurt Fahrner, 
Ilia Balinov, Walter Wittmann, Eva Moser, Erich Frosch und der Frauentaler Jungstar Andreas Diermair 
haben gute Chancen vorne mitzuspielen. Der beste Steirer im A-Bewerb erhält den Titel des Steirischen 
Landesmeisters 2005. 
 
Ausgespielt wird unter den teilnehmenden Steirerin auch der Landesmeistertitel de Damen. Da allerdings 
nur Eva Moser in der A-Gruppe spielt wird zur Entscheidung die Eloperformance herangezogen. 
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Eine Woche lang ist wieder hochklassiges Schach in Graz zu sehen. Allen Kiebitzen kann ein Besuch des 
Opens zu untenstehenden Zeiten nur empfohlen werden: 
 
Runde 1: 03.09.2005, 15.00 Uhr 
Runde 2: 04.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 3: 05.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 4: 06.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 5: 07.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 6: 08.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 7: 09.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 8: 10.09.2005, 16.00 Uhr 
Runde 9: 11.09.2005, 09.00 Uhr 
 
 
 

       
 Blick in den Turniersaal Das Organisationsteam: Johann Petz-Ortner 
  Thomas Pfaffel, Grete Katholnig, Gertrude  
  Wagner, Wolfgang Horvath, Rainer Fahrner 
 
 
 
 
Termine 
 

Ø 03.-11.09.2005, 12. Internationales Open Graz 2005 
Graz - Brauhaus Puntigam, 9 Runden Schweizer System. 

Ø 18.09.2005, 13. Int. Süd-Ost Blitzturnier 
Feldbach - Mehrzweckhalle, Beginn 14.00 Uhr. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


